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Description
Das hochovale Amulett aus einem Heilotrop zeigt auf der Vorderseite den stehenden
bärtigne Aeskulap mit einen Mantel um die Hüften und die linke Schulter. In der
vorgestreckten rechten Hand hält er einen nicht zu identifizierenden Gegenstand, die Rechte
stützt sich auf einen Schlangenstab. Links und rechts befinden sich griechische Buchstaben.
Auf der Rückseite ist eine stehende Figur dargestellt. Sie trägt ein rautenförmig gestaltetes
Gewand und eine spitze Kopfbedeckung (Osirismumie oder Telesphorus). Umlaufend sind
zehn Symbole eingeschnitten. Typisch für magische Gemmen ist die Zusammenstellung der
7 griechischen Vokale, wobei hier das H und das O doppelt vorkommen. Darin sah man die
Symbole der sieben Planeten. Das andere ist ein geläufiges magisches Palindrom. Die zehn
Symbole auf der Rückseite sind magische Symbole, sog. Charakteres.
[Marc Kähler]

Basic data

Material/Technique: Heliotrop
Measurements: H. 1,73 cm, B. 1,49 cm, T. 0,29 cm

Events

Created When 3. century CE
Who
Where Egypt

https://bawue.museum-digital.de/object/5441


[Relation to
person or
institution]

When

Who Asclepius
Where

Keywords
• Engraved gem
• Figürliche Darstellung
• amulet
• jewellery
• magic
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